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November 2023 
 
 

Sokratische Gespräche in Münster vom 09. bis 12.02.2024  

(Karnevalswochenende) 

 

Liebe Freundinnen und Freunde des Sokratischen Gesprächs, 

seien Sie ganz herzlich zu unseren ersten Sokratischen Gesprächen am Karnevalswochenende 
2024 in Münster eingeladen!  

Wie immer kündigen wir dieses traditionsreiche Gesprächswochenende etwas früher an. 
Später, voraussichtlich im Dezember, folgt dann unser Sokratisches Gesamtprogramm für das 
kommende Jahr. Das Anmeldeformular für Münster, in dem die Kosten mit Übernachtung 
(einschl. Vollpension) angegeben sind, finden Sie in dem beigefügten Anmeldeformular. Eine 
Anmeldung über ein online-Formular ist ebenfalls möglich:  

https://forms.gle/1E8RJbD5G47v27Wq9 

SG 01/2024 Karneval 09.-12.02.24 DRK-Tagungshotel Münster (4 Gesprächsgruppen) 

Informationen über das Tagungshaus unter:   
https://www.drk-bildungsinstitut.de/tagungshotel/spalte-1/tagungshotel/tagungshotel-dunant.html) 

■ Katrin Nortdorf: Mathematisches Thema 

Kommentar: 

Im mathematischen Gespräch bearbeiten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen von 
der Gesprächsleiterin vorgelegten konkreten mathematischen Sachverhalt unter einer von 
ihnen selbst gewählten Frage und suchen im Wechselgespräch auf diese Frage gemeinsam 
eine Antwort. Der mathematische Sachverhalt ist dabei als Gesprächsgegenstand so 
gewählt, dass er sowohl für mathematisch Geübte als auch für mathematisch Ungeübte 
gut fasslich und verstehbar ist. Weil die Ausgangslage des Gespräches für alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer möglichst gleich sein soll, wird der mathematische 
Sachverhalt erst zu Beginn des Seminars bekanntgegeben. 

■ Wolfgang Dinges: Struggling with Self-control 

Commentary: 

We all encounter situations where our actions don't conform to what we had planned, 
what we had in mind, what we had been, at some point in time, so determined to do. 
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Exercise more regularly, eat less. Stop drinking or smoking. Read more. Start to learn that 
language. Seize that opportunity. Start that project - let alone finish it. 

Of course there are external reasons and justifications - sometimes. But the question 
remains: Why am I incapable to do what I certainly, back then, wanted to do, decided to 
do, with best intentions, with all my heart? Why these difficulties? Despite all the reading 
about willpower and self-management techniques? And why does it work, sometimes? 

What does this tell us about our life as human beings, about our ambition, goals and 
limitations in general? Based on stories of our personal experience we will try to gain some 
clarity. 

■ Paolo Dordoni: Was ist überhaupt das Schamgefühl? 

Kommentar: 

Das Schamgefühl kann in verschiedenen Phasen des Lebens auftauchen. Kinder, Junge, 
Erwachsene, ältere Menschen, sogar sterbende Menschen können diesem Gefühl 
begegnen, je nach Kontext (Liebe, Sorge, Selbsterkenntnis usw.) und Situation (in der 
Schule, an der Arbeit, in der Praxis, allein, vor Anderen). Es handelt sich um ein Thema, 
dessen Erarbeitung Takt und Respekt braucht. Die Erfahrung, die wir in unserem Gespräch 
wählen werden, in der unsere gemeinsame Erkenntnis verankert sein wird, wird unsere 
gemeinsame Untersuchung mitbestimmen und begleiten, mit der Überzeugung, dass sie 
etwas wesentlich für unser Thema enthält. Es geht um den Kern dieses Gefühls, um seine 
Besonderheit, um seine Fähigkeit, etwas zu enthüllen. Dies zu untersuchen, Schritt für 
Schritt, wird unsere gemeinsame Aufgabe. 

■ Horst Gronke: Wozu schreiben wir? 

Kommentar: 

To-do-Listen, Einkaufslisten, Briefe, Tagebucheinträge, Gedichte, Abhandlungen, E-Mails, 
X-Posts, Grabinschriften, Kommentare wie dieser hier, usw. Es gibt wahrscheinlich 
Tausende Formen des Geschriebenen. Genau besehen, ist das „Wozu?“ des Schreibens 
nicht immer eindeutig. Vielleicht kommt die Gruppe auch dazu, die philosophisch 
tieferliegende Frage nach dem „Sinn“ des Schreibens zu untersuchen. Schön wäre es, wenn 
einige Teilnehmende etwas mitbrächten, das sie selbst geschrieben haben oder das an sie 
geschrieben worden ist (etwas, was zu den oben erwähnten oder anderen Formen des 
Schreibens gehört), und uns etwas über den Zusammenhang berichten könnten. Das 
Gespräch beginnt mit dem Lesen (nicht Vorlesen) des Geschriebenen. 

 

Weitere wichtige Informationen 

 
Jahresprogramm 2024 

Bald, voraussichtlich noch im Dezember, werden wir das Jahresprogramm unserer 
Sokratischen Veranstaltungen für 2024 versenden. Sie finden es dann auch auf unserer 
Webseite https://www.philosophisch-politische-akademie.de/veranstaltungen/ 

Zum Ablauf der Sokratischen Gespräche 

Wir arbeiten in der Regel in Gruppen zu etwa acht bis zehn Personen zu je einem Thema 
nach Sokratischer Methode. In den sogenannten Metagesprächen wird den Teilnehmenden 

https://www.philosophisch-politische-akademie.de/veranstaltungen/
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zudem Gelegenheit geboten, die in den Sokratischen Sachgesprächen aufgetretenen 
Probleme in der Zusammenarbeit sowie Fragen zur Methode gruppenintern zu besprechen. 
Gern laden wir Sie auch zu den Abendveranstaltungen „Sokratischer Abend“, ggf. „Politischer 
Abend“ sowie ggf. zum „Feldenkrais-Abend“ ein. 

Bitte beachten Sie: Die vom ersten bis zum letzten Tag durchgehende Kontinuität der Arbeit 
in der Sokratischen Gesprächsgruppe ist eine wichtige Voraussetzung für das Gelingen des 
Gesprächs. Deshalb ist ein Wechsel von einer Gruppe zu einer anderen ebenso wenig 
möglich wie ein nur teilweises Teilnehmen (späteres Kommen, früheres Gehen). 

Ein Anrecht auf die ermäßigte Teilnahmegebühr haben Schülerinnen und Schüler, 
Auszubildende, Studierende, Arbeitslose und andere Geringverdienende. Die Ermäßigung 
kann auf dem Anmeldeformular beantragt werden. Der gemeinnützige Verein „Freunde und 
Förderer des Sokratischen Gesprächs“ (FFSG), der Mittel für die Finanzierung der 
Ermäßigungen bereitstellt, gewährt zudem auf Antrag auch Zuschüsse zu den Fahrtkosten. 
Wenn Sie einen Zuschuss zu Ihren Fahrtkosten beantragen möchten, wenden Sie sich bitte 
mit einem formlosen Schreiben an den ersten Vorsitzenden der FFSG, Peter Heckmann: 
peter.heckmann@gmx.net. 

Freiwilliger Förderbeitrag: 

Die Leiter und Leiterinnen praktizieren die Sokratische Gesprächsmethode vielfach in ihren 
beruflichen Arbeitszusammenhängen. Ihre Tätigkeit im Rahmen der PPA, GSP und SFCP ist 
jedoch rein ehrenamtlich. Dennoch bewegen sich die Kosten, mit denen unsere 
Veranstaltungen von der PPA und der SFCP unterstützt werden, jährlich im fünfstelligen 
Eurobereich. Für eine Spende durch Zahlung eines gegenüber dem normalen 
Teilnahmebeitrag erhöhten Förderbeitrags in selbst gewählter Höhe sind wir daher sehr 
dankbar. Dafür erhalten Sie natürlich eine Spendenquittung unserer gemeinnützigen 
Organisationen. 

Zahlungsmodalitäten: 

Die Tagungsgebühren für alle Veranstaltungen sind dem Anmeldebogen (nächste Seite) zu 
entnehmen. Anzahlungs- und Teilnahmebeiträge sind unter Angabe der Seminar-Nummer 
SG 01/2024 auf das Konto der Philosophisch-Politischen Akademie zu überweisen:  

Sparkasse KölnBonn, IBAN: DE16370501981931539884; BIC: COLSDE33XXX.  

Geben Sie bei Überweisungen bitte die Seminar-Nummer SG 01/2024  
auf dem Überweisungsträger an. 

Die Anmeldung und die Anzahlung von 25 € sollten innerhalb von 4 Wochen, spätestens bis 
zum 24.12.2023 eingegangen sein. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. Sollte Ihre Anmeldung nicht berücksichtigt werden können, 
erstatten wir Ihre Anzahlung selbstverständlich zurück. 

Drei Wochen vor Veranstaltungsbeginn muss die gesamte Teilnahmegebühr überwiesen 
sein. Die Seminarhäuser haben im Zuge der Corona-Pandemie die Stornierungsbedingungen 
deutlich verschärft. Im Falle des DRK-Tagungshotels Münster sind folgende Storno-
bedingungen verbindlich:  

Sollten Sie Ihre Anmeldung bis zum 29.12.2924 (6 Wochen) vor Veranstaltungsbeginn 
rückgängig machen, sind von Ihnen 40 % Stornogebühren zu tragen, bis zum 26.01.2024 (2 
Wochen) vor Veranstaltungsbeginn sind 80 % Stornogebühren zu tragen. Diese Gebühren 
werden von der Tagungsstätte erhoben.  
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Letzte Informationen, u.a. eine Beschreibung des Anfahrtsweges und die Teilnahmeliste, 
erhalten Sie etwa drei Wochen vor Veranstaltungsbeginn. Aktualisierungen unseres 
Veranstaltungsprogramms für 2024 sowie Erläuterungen zur Methode des Sokratischen 
Gesprächs finden Sie auch auf der Website: www.sokratisches-gespraech.de  

 

Hier bieten wir auch die unkomplizierte 
Möglichkeit der Online-Anmeldung zu unseren 
Sokratischen Gesprächen:  

 

https://forms.gle/1E8RJbD5G47v27Wq9 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen und allen guten Wünschen für das Jahr 2024, 

 

 

 Jens Peter Brune (GSP) Bernadette Thöne (GSP) Hans-Peter Griewatz (GSP) 

  Klaus Draken (PPA)  Julie-Marie ffrench Devitt (SFCP) 

http://www.sokratisches-gespraech.de/
https://forms.gle/1E8RJbD5G47v27Wq9

